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Protokoll der 43. ordentlichen Mitgliederversammlung des VBBF 

Montag, 16. März 2026, 19.00 Uhr, im Stadtgarten, Frauenfeld 

 

 

Traktanden 

 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

2. Protokoll der 42. ordentlichen Generalversammlung 2025 
(Das Protokoll ist auf der Homepage aufgeschaltet) 

3. Bericht der Präsidentin 

4. Finanzen 

a) Rechnung 2025 (liegt an der Mitgliederversammlung auf) 

b) Revisorenbericht 

c) Budget 2026 (liegt an der Mitgliederversammlung auf) 

5. Betrieb 

6. Wahl des 5. Vorstandsmitglied Christoph Dürr  

7. Verschiedenes und Umfrage 

 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

Die Präsidentin, Karin Brägger begrüsst die Anwesenden zur 43. Mitgliederversammlung des 

VBBF. 

Speziell begrüsst werden Regine Siegenthaler, Stadträtin und Herr Luc Pizzini, Gemeinderatsprä-

sident Frauenfeld.  

Von der Presse ist die Frauenfelder Woche, Manuela Olgiati anwesend.  

Die abgemeldeten Mitglieder werden in globo erwähnt. Die Präsidentin verdankt die Abmeldungen.  

Ein grosser Dank geht an den Stadtgarten für das Gastrecht. 

Es werden keine Ergänzungen oder Änderungen zum Ablauf bzw. der Traktandenliste gewünscht. 

Es sind 61 stimmberechtigte Mitglieder und 2 Gäste anwesend. Das absolute Mehr beträgt somit 

31. Als Stimmenzählerinnen werden Francoise Bosshard, Fredi Himmelberger und Walter Zangger 

einstimmig gewählt.  

 

2. Protokoll der 42. ordentlichen Generalversammlung vom 7. April 2025 

Das Protokoll wurde vom Vorstand geprüft und als gut befunden. Auf das Vorlesen wird verzichtet, 

es ist auf der Homepage aufgeschaltet. Das Protokoll wird von den Anwesenden einstimmig ge-

nehmigt und der Verfasserin verdankt. 

 

3. Bericht der Präsidentin 

«Im vergangenen Vereinsjahr hat sich der Vorstand fünfmal getroffen und die ordentlichen Ge-

schäfte behandelt. Die Jahresrechnung 2025 schliesst mit einem Gewinn ab. Die detaillierten Zah-

len werden von Frank Bernhard im Anschluss präsentiert. 
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Gerne erwähne ich an dieser Stelle, dass Sie uns alle unterstützen können, indem Sie immer wie-

der auf unsere Organisation aufmerksam machen und so helfen, neue Mitglieder zu gewinnen. Wir 

sind auf diese Beiträge angewiesen. 

Die Fahrer haben sich regelmässig zu Austauschsitzungen getroffen. Weitere Details folgen von 

Werner Boltshauser. 

Fahrersuche 

Wir sind stets darauf angewiesen, unser Team zu verstärken und neue Mitglieder zu gewinnen. 

Besonders suchen wir engagierte Fahrerinnen und Fahrer, die unser Team unterstützen möchten. 

Wenn Sie Interessierte kennen oder selbst Teil unseres Teams werden möchten, freuen wir uns 

über eine Kontaktaufnahme. 

Im Januar 2025 konnten wir Urs Schweizer für die Fahrerzentrale gewinnen. Er arbeitet zwei Tage 

pro Woche, Karin Brunner ist weiterhin an drei Tagen im Einsatz. Urs hat sich sehr gut eingelebt.  

Die Arbeitsstunden wurden von 3.5h auf 4h pro Tag erhöht, damit keine Überstunden mehr ge-

macht werden müssen. Ein herzlicher Dank geht an Karin für die sorgfältige Einarbeitung. 

Der aktive Fahrerausflug fand im August bei wunderschönem Wetter statt. Wir trafen uns im 

Badibeizli in Pfyn zu Kaffee und Kuchen und machten uns anschliessend auf den Weg zur Wald-

hütte. Der Spaziergang führte entlang eines Bächleins durch den kühlen Wald. Bei der Hütte er-

warteten uns ein feiner Apéro sowie das vorbereitete Grillfleisch. Es wurde viel gelacht und ange-

regt diskutiert. Ein grosses Dankeschön an Turi für die hervorragende Organisation. 

Den gemeinsamen Anlass mit den pensionierten Fahrerinnen und Fahrern, den Vorstandsmitglie-

dern sowie allen Aktiven inklusive Partnerinnen und Partnern durften wir im November im schönen 

Anwesen der Familie Jäger in Hüttwilen durchführen. Bei einem für die Jahreszeit ungewöhnlich 

milden Wintertag genossen wir ein feines Mittagessen in geselliger Runde. 

Im Sommer wurde uns die Büroräumlichkeit im AZP per 31. Dezember 2025 gekündigt. Urban Kai-

ser, Leiter Amt für Alter und Gesundheit der Stadt Frauenfeld, hat uns tatkräftig unterstützt und 

eine temporäre Lösung im Haus Sapone – gleich neben dem AZP – ermöglicht, damit wir unsere 

Zentrale dort einrichten konnten. Der Vorstand sowie Ursula Duewell (Präsidentin Mahlzeiten-

dienst) haben gemeinsam mit der Zügelfirma Rieser und Vetter den Umzug reibungslos organi-

siert. Unsere Zentrale war zu keinem Zeitpunkt ausser Betrieb. 

Ab Februar 2026 haben wir zudem die Tarife angepasst. Neu gelten Zuschläge für Nachtfahrten 

sowie für Fahrten an Sonn- und allgemeinen Feiertagen. 

Neu haben wir dieses Jahr für die Mitgliederversammlung ein An- und Abmeldesystem eingeführt. 

Das war ein grosser Erfolg, da wir so das Abendessen optimal koordinieren können. 

So komme ich bereits zum Schluss. Es bleibt mir nur noch Danke zu sagen. 

- Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Fahrer für ihren unermüdlichen Einsatz für den 

VBBF in ihrer Freizeit. 

- Ein grosser Dank an die Kolleginnen und Kollegen im Vorstand, welche ihre Arbeiten her-

vorragend erledigen. 

- Ein ganz grosser Dank an unsere Einsatzzentrale Karin und Urs inkl. Malzeitendienst 

- Ein herzliches Dankeschön Ihnen für Ihre Treue und Unterstützung unseres Vereins.» 

 

Der Jahresbericht wird einstimmig angenommen.  

 

4. Finanzen 

a) Rechnung 2025 (liegt auf) 
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Frank Bernhard erläutert die vorliegende Rechnung und weist auf die Details der Betriebsrechnung 

hin. Gemäss Budget wurde mit einem Verlust von CHF 6'400.00 gerechnet. Effektiv erzielten wir 

einen Gewinn von CHF 2'600.55.  

 

 

Einnahmen: 
Bei den Spenden haben wir das Budgetziel erreicht. Bei zwei Todesfällen wurden wir begünstigt 
und haben total CHF 5'600.00 erhalten. Zusätzlich wurde in einem Fall ein Betrag von CHF 600.00 
für einen Fahreranlass gespendet. 
Die Mitgliederbeiträge wurden zum Budget knapp verfehlt, da sich die Mitgliederzahl um 21 auf 
523 reduziert hat. 
Bei den Einnahmen der Fahrten haben wir das zweitbeste Resultat der letzten 10 Jahre erreicht. 
 
Ausgaben: 
Der Personalaufwand liegt bei CHF 2'579.79 über Budget. Grund war die Auszahlung von Über-
stunden. 
Der Fahrdienst liegt bei CHF 5'109.60 unter Budget. Dank des Jahresausfluges in einfacherer 
Form konnten hier die Ausgaben reduziert werden. 
Verwaltungskosten / Mitgliedersammlung liegt bei CHF 3'069.31 unter Budget. Hier werden Ge-
bühren, diverse Auslagen und die Kosten der Mitgliedersammlung verbucht. 
Die Fahrzeuge werden um CHF 5'000.00 abgeschrieben. 
Der Unterhalt / Betrieb der Fahrzeuge liegt bei CHF 4'478.65 unter Budget.  
Die Auslagen, vor allem bei den älteren Fahrzeugen, haben sich normalisiert. Die wichtigsten Aus-
lagen sind CHF 9'690.00 für Unterhalt und Reparaturen Fahrzeuge, CHF 10'240.00 Auslagen für 
Benzin und Diesel. 
 

Bilanz:  

Flüssige Mittel: CHF 251'000.00 (die Bankkonten wurden von CS zur UBS gewechselt.) 

Wertschriften: CHF 265’000.00 

Fahrzeuge: 3 Fahrzeuge im Wert von insgesamt CHF 20’500.00  

Für ein neues Fahrzeug wurden bereits CHF 38'000.00 zurückgestellt (voraussichtlicher Kauf 

2027) 

Vereinskapital: CHF 341'597.46 

Es werden keine Fragen zur Jahresrechnung gestellt.  

 

b) Revisorenbericht 

Die Revisorin Esther Robel und Sandra Vogt haben im Februar 2026 die Rechnung 2025 einge-

hend geprüft und der Kassier wird für die exakte Rechnungsführung gelobt. Der vorliegende Revi-

sorenbericht wird von Esther Robel vorgelesen. Die Revisorin empfiehlt der Mitgliederversamm-

lung die Gutheissung und die Décharge zu erteilen. 

Die Jahresrechnung 2025 wird einstimmig genehmigt, dem Vorstand wird die Décharge erteilt und 

mit grossem Applaus verdankt.  

 

c) Budget 2026 (liegt auf) 

Die wichtigsten Punkte: 

Einnahmen Fahrten: CHF 60'000.00, wie im Vorjahr 
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Personalaufwand: CHF 22'000.00, die Einsatzzentrale wird für den VBBF und den GFF (Gemein-

nütziger Frauenverein, bzw. Mahlzeitendienst) betrieben. Ab 2026 haben wir die Kostenaufteilung 

angepasst, deshalb reduziert sich unser Aufwand. 

Einsatzzentrale: CHF 4'000.00 Erhöhung des Budgetpostens. Ende 2025 mussten wir unser Büro 

wechseln. Es ist nicht sicher, ob wir am neuen Ort bleiben können. Erhöhter Budgetposten als Re-

serve für einen allfälligen Umzug. 

Abschreibungen Fahrzeuge: CHF 12'000.00. Aufgrund des erwarteten Gewinns schreiben wir den 

höchstmöglichen Betrag ab. 

Beim Budget rechnen wir mit einem Gewinn von CHF 1'960.00.  

Das Budget wird wie vorgeschlagen von der Mitgliederversammlung einstimmig genehmigt. 

Vielen Dank (Applaus) für die Arbeit unseres Kassiers Frank Bernhard.  

 

5. Betrieb 

Werner Boltshauser präsentiert den Betrieb: 

Im Jahr 2025 wurden 3384 Fahrten durchgeführt und 3390 Personen transportiert. Es wurden 

83'200 km gefahren - das erste Mal 16'100 km elektrisch mit dem neuen Opel e Combo. Es waren 

2.6% Kilometer weniger als letztes Jahr. Die Durchschnittsstrecke lag bei 25 km pro Fahrt.  

Wie gewohnt finden alle zwei Monate die Fahrertreffen statt. Die Kontakte zu den Fahrern von Sei-

ten Vorstand sowie untereinander empfinden wir als sehr wichtig. 

Aktueller Fahrzeugpark: 

Fiat 2   289’100 km 10 jährig 

VW Caddy  135’700 km 8 jährig 

Opel e Combo   16'100 km 1 jährig 

Neues Fahrzeug 2027: 

Das Fahrzeug Fiat 2 (10 Jahre alt und 289'100 km) muss auch aufgrund des Kilometerstandes er-

setzt werden. Geplant ist der Kauf eines neuen Fahrzeuges im Jahr 2027. Da sich das Elektroauto 

bis anhin gut bewährt hat, wird mit hoher Wahrscheinlichkeit wieder ein E-Auto gekauft mit einem 

Rollstuhl-Platz.  

 

Fahrer:  

Aktuell sind 23 Fahrer aktiv. Neu können Fahrer bzw. Fahrerinnen bis zum Alter von 78 (davor bis 

zum 75. Lebensalter) für den VBBF fahren. Voraussetzung ist ein jährlicher Fahrkurs, der durch 

den VBBF übernommen wird.  

Eintritte: 

11.02.2025 Ivano Pizzini 

17.02.2025 Mario Pedrotti 

 

Austritte: 

19.12.2025 Hansruedi Güttinger 

21.12.2025 Arthur Rüegg 

13.01.2026 Christian Brunner 

 

Vielen herzlichen Dank an alle Fahrer für Ihren wertvollen Einsatz. 

 

6. Wahl 5. Vorstandsmitglied Christoph Dürr  

Gemäss den Statuten muss der Vorstand aus mindestens 5 Vorstandsmitglieder bestehen. Seit 

dem Rücktritt von Michael Tobler im Jahr 2024 fehlt im Vorstand ein Mitglied. 
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Der Vorstand empfiehlt der Mitgliederversammlung Christoph Dürr zu wählen, der sich kurz vor-

stellt: 

Christoph Dürr ist aufgewachsen und wohnhaft in Frauenfeld, verheiratet und hat zwei erwachsene 

Töchter. Seit 2022 ist er pensioniert und seit Februar 2023 ist er freiwilliger Fahrer beim VBBF. Er 

war Forstingenieur und hat lange im Thurgau, in Bulgarien, in Pakistan und zuletzt in Bern beim 

Bundesamt für Umwelt im Bereich Wald gearbeitet.  

Er freut sich, den VBBF als sehr sinnvolle und soziale Organisation im Vorstand in verschiedenen 

Bereichen zu unterstützen. 

Christoph Dürr wir einstimmig in den Vorstand gewählt.   

 

Neu konstituiert sich der Vorstand wie folgt: 

Karin Brägger – Präsidium 

Frank Bernhard – Finanzen  

Werner Boltshauser – Betrieb  

Ghislaine Jansen – Administration 

Christoph Dürr – Fundraising  

 

7. Verschiedenes 

Dem Vorstand sind weder Anträge noch Anfragen eingereicht worden. Es folgen keine Wortmel-

dungen. 

Verabschiedungen: 

Hansruedi Güttinger, Turi Rüegg und Christian Brunner werden für ihr langjähriges Engagement 

als freiwillige Fahrer mit einem Präsent verdankt.  

Die neueintretenden Fahrer werden sehr willkommen geheissen und gute Fahrten gewünscht.  

Grusswort: 

Regine Siegenthaler, Stadträtin der Stadt Frauenfeld überbringt Grussworte des Stadtrates Frau-

enfeld. 

 

Luc Pizzini, Gemeinderatspräsident Frauenfeld überbringt Grussworte des Gemeinderats Frauen-

feld.  

 

Karin Brägger bedankt sich bei Allen fürs Kommen und wünscht einen guten Appetit beim an-

schliessenden Nachtessen. 

 

Ende der Mitgliederversammlung: 19.43 Uhr 

 

 

Präsidentin Aktuarin 

  

 

 

Karin Brägger Ghislaine Jansen  


